Synopse

Sechster Beschluss des Fachbereichs 06 — Psychologie - vom 11.02.2015
zur Anderung
der Speziellen Ordnung des Master-Studienganges Psychologie
des Fachbereichs 06 — Psychologie und Sportwissenschaft vom 16.6.2010

-zuletzt gedndert durch den 5. Anderungsbeschluss vom 23.10.2013

. § 2 erhalt folgende Fassung

(1) Der Fachbereich 06 ,Psychologie und Sportwissenschaft” der Justus-Liebig-Universitdt GieRen verleiht nach
erfolgreich abgeschlossenem Studium den Grad eines ,,Master of Science” in Psychologie,

Schwerpunkt studiert werden. Die _mdglichen Schwerpunkte werden in Anlage 5 dargestellt. In Anlage 1

werden Studienverlaufsplane fir die verschiedenen Varianten dargestellt.

Il § 3 erhalt folgende Fassung

(1) Ze-€emZum Masterstudium in Psychologie kann nur zugelassen werden, wer ein fachlich einschlagiges
Studium mit einer Regelstudienzeit von mind. 6 Semestern (Gesamtumfang 180 CP) nachweist, das mit einem
Bachelor of Science (B.Sc.) in Psychologie oder einem als gleichwertig anerkannten Abschluss erfolgreich
absolviert wurde. Fachlich einschlagig ist ein Studium an einer deutschen oder ausldndischen Hochschule, das
folgende Kriterien erfillt:
(1) Psychologischen Module im Umfang von mind. 120 CP
(2) Experimental-psychologisches Praktikum (mind. 9 CP)
(3) Modul/e mit Prifungsleistung in Psychologischer Methodenlehre (mind. 9 CP)
(4) Prufungsleistung in Psychologischer Diagnostik (mind. 6 CP)
(5) mind. vier Module (mind. je 6 CP) mit Priifungsleistung in den folgenden Grundlagenfichern:
Allgemeine Psychologie, Biologische Psychologie, Entwicklungspsychologie Differentielle
/Persdnlichkeitspsychologie, Sozialpsychologie
(6) mind. zwei Module mit Prifungsleistung (mind. 6 CP) in psychologischen Anwendungsfachern
wie Klinischen Psychologie, Arbeits- und Organisationspsychologie und Padagogische Psychologie

(2) Fr die Zulassung zum Masterstudiengang ist

1. injedem Fall eine Pradikatsnote (,Gut” oder besser) gemal § 29-AlB, Tabelle 2 AlIB-erforderlich.



2. nachzuweisen, dass der Priifungsanspruch im Master-Studiengang nicht verloren ist.

(3) Die Entscheidung lber die Zulassung zum Master-Studiengang sowie ven-Ausnahmen zu Absatz 1 erfelgt
erfolgen dureh-Uber den Prifungsausschuss.

1. § 3b (2) Zulassungsvoraussetzungen und Bewerbung fiir das
Vorpromotionsprogramms ,,PreProPsych” erhilt folgende Fassung

(2) Die Bewerbung fiir das PPP-Programm muss flr eines der folgenden Facher eingereicht werden im
,Grundlagenbereich“:  Visuelle ~ Wahrnehmungspsychologie und  Neurowissenschaften,  Kognitive
Neurowissenschaft und Kognitionspsychologie, Verhaltensgenetik und Biologie der Personlichkeit, Biologische
Psychologie oder-Bevelepmental-Neurescience-Entwicklungspsychologie; im ,,Anwendungsbereich”: Klinische
Psychologie und Psychotherapie, Psychotherapie und Systemneurowissenschaften, Padagegische-Psychelegie;
Padagogische Psychologie, Methodenlehre, Rechtspsychologie, Psychologische Diagnostik oder Arbeits- und
Organisationspsychologie.

V. § 20 erhailt folgende Fassung
(1) Die Gesamtnote (abgerundet auf eine Nachkommastelle) ist die Summe der mit der Zahl der Kreditpunkte
des Moduls gewichteten Noten derjenigen Module, die nach Abs. 2 in die Note eingehen.

(2) Maximal érei-zwei Module (insgesamt max. 12 CP) kénnen nach Entscheidung des Studierenden aus der
Berechnung der Gesamtnote herausgenommen werden: E—me&de#l(emmedwe—K—M—Oi—KNLOQ—eder—KM—OS—mﬁ

(3) Die Gesamtnote wird gebildet, indem die gewichteten Noten der Module des Studienganges gemalR Abs. 1
abziglich der vom Studierenden gemal Abs. 2 aus der Notenbildung herausgenommenen Module addiert und
die Summe durch 81, 87, 90, 93, 96, 102 — je nach Entscheidung lber die nicht in die Gesamtnote
aufgenommenen Module — dividiert wird.

(4) Das Modul ;* ¢ e
Berufsfeldpraktikum (1%12 CP) und das LehrforschungsprOJekt (9 CP) werden mit bestanden oder nicht
bestanden bewertet und nicht benotet.

V. § 22 erhalt folgende Fassung

Ppuﬁuﬂgsende—ew%esehen—wemeﬂ—me eine modulbegleltende oder modulabschlleBende Prufung betreffenden

Prifungsleistungen samt Korrekturen kénnen auf Antrag an die Dozentin/den Dozenten binnen 6 Wochen nach
Eintragung der Noten in das Prifungsverwaltungssystem eingesehen werden.

VI. Es wird ein neuer § 23a (zu § 35 Abs.3 AlIB) eingefiihrt:

Das Zeugnis tragt das Datum des Tages, an dem die letzte Prifungsleistung erbracht worden ist.

VII. Inder Anlage 2 (Modulbeschreibungen, Inhaltsverzeichnis) werden die
Modulcodes der Module wie folgt verandert

KM-01 Forschungsmethoden

KM 02 Psychologische Diagnostik

KM 03 kemmuhikatien-wissensehaftlicherErgebnisse-Berufsfeldpraktikum
KM ©85-04 Lehrforschungsprojekt

KM-06-Berufsteldpraktikum

GM 01 Kognitive Neurowissenschaft und Kognitionspsychologie

GM 02 Verhaltensgenetik und Biologie der Personlichkeit




GM 03 Visuele-NeurewissenschaftenWahrnehmung und Handlung
GM 04 Develepmental-NeureseienceEntwicklung von Kognition und Handlung
AM 01 Klinische Psychologie

| AMO2 Padagogisch-Psychologische Interventions- und Evaluationsforschung
AM 03 Arbeits- und Organisationspsychologie

| PFM -6403 Psychoimmunologie, Hormone und Verhalten
PFM 02 Kognition und Gehirn

PFM 83 Wahrrehmungund-Handhrg054 Psychophysik und Psychomotorik
PFM ©4-08 Klinisch-psychologisches Handeln

PFM ©65-09 Psychotherapie
PFM 066-14 Klinische Neurowissenschaft
PEMLOZF . .

PFM 88-EntwicklungseziaterKegnitienren—06 Wahrnehmungsentwicklung
PFM 839-10 Angewandte Trainingsforschung {ATF}im schulischen und vorschulischen Bereich

PFM 16-17 Angewandte Datenanalyse

PFM 11 Rechispsychelegiel3 Sozialpsychologie

PFM 12-04 Neurobiologie von Motivaton und Gedachtnis
PFM 43-12 Personalpsychologie

PFM 14-16 Funktionelle Magnetresonanztomografie

PFM 15 Storungen des Kindes- und Jugendalters

PFM 01 Kognitive Prozesse in Wahrnehmung und Handlung

PFM 07 Stérungen im Entwicklungsverlauf

PFM 11 Evaluation von Interventionen im Bereich des Lernens Erwachsener

VIIl. In den Modulen KM-01 und KM-02, GM-01-04, AM 01-03 und PFM 01-18 wird
bei den Priifungsformen folgendes hinzugefiigt:

Form der
Wiederholungspriifung

Klausur (90 Minuten) oder mindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten tiber alle Modulinhalte.

IX. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-KM-01
Forschungsmethoden folgende Fassung:

PSYCH-MA-KM-01

Forschungsmethoden 1.+2.Sem. | 69 CP

Modulbezeichnung

Forschungsmethoden der Psychologie

!Englische Modulbezeichnung Research Methods in Psychology

Modulcode

PSYCH-MA-KM-01

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Psychologische Methodenlehre

Verwendet im Studiengang / Master Psychologie

|Semester

/ 1.+ 2. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. Christof Schuster

Teilnahmevoraussetzungen

Keine

Die Studierenden sollen die Grundlagen komplexer statistischer Auswertungsverfahren erlernen. Es sollen
Grundkompetenzen erworben werden, welche den angemessenen Einsatz der Verfahren auf inhaltliche Fragestellungen
gewahrleistet. BariberhinausWeiterhin soll der Einsatz von moderner Statistiksoftware zur Bewaltigung der
rechnerischen Aspekte der Verfahren vermittelt werden, sodass Studierende multivariate Verfahren auch praktisch
anwenden kénnen.

Dariber hinaus soll erlernt werden, welche Voraussetzungen bei der Evaluation von Treatments notwendig sind, um
kausale Schlussfolgerungen tber dessen Wirkung ziehen zu kdnnen

Kompetenzziele




o | Verfahren der Multivariaten Statistik, darunter
® | - Lineares Modell, Cluster Analyse, Diskriminanzanalyse, Faktorenanalyse
% - Vor- und Nachteile experimenteller bzw. nicht-experimentelle Versuchsdesigns
3
=
Lehrveransta?Itungsform(en) 2 Vorlesungen, 1 Proseminar 56-%/Seminar50-%
rozenkandkadl
Workload insgesamt 186-270 Stunden =69 ECTS-Credits
g A Lehrveranstaltungen B selbst C Prufung
-g . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
2 Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach. Arbeit bereitung
b stunden .
< bereitung Summe
E V1  Vorlesung Multivariate Statistik 30 30 0 30 90
Iz PS Pro-Seminar zur Multivariten Statistik 30 30 30 0 90
§ V2  Vorlesung Versuchsdesign und Evaluation 30 30 0 30 90
Summe 9050 6090 30 3060 180270
| Prufungsvorleistung(en) RegelmaRige aktive-Teilnahme
Prufungsform(en) V1: Klausur (90 Minuten)
& (Umfang) V2: Klausur (90 Minuten)
| “g Bildung der Modulnote Absehtussklausur100-%-V1: 50%, V2: 50 %
o
g Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
20 Ausgleichsprifung bestandenen Teilprifungen als Klausur oder mindliche Priifung durchgefiihrt (Klausur: 45-90
Minuten, mindl. Prifung: 15-30 Minuten)
Form der mindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Giber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
IAngebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: V1, Pro-S
Semestern jahrlich 1-2 Semester SoSe: V2
Aufnahmekapazitat 70
Unterrichtssprache Deutsch
Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
X. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-KM-02
Psychologische Diagnostik folgende Fassung
PSYCH-MA-KM-02 Psychologische Diagnostik 1.+ 2. Sem. 69 CP
Modulbezeichnung Psychologische Diagnostik: Anwendung, Begutachtung und Qualitdtsmanagement

!Englische Modulbezeichnung Psychological Assessment

Modulcode PSYCH-MA-KM-02

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Abt. Psychologische Diagnostik
Verwendet im Studiengang / Master Psychologie

Semester / 1. + 2. Semester

|Modu|verantwort|iche/—r Prof. Dr. Martin Kersting, Studiendekanat
Teilnahmevoraussetzungen Keine

Die Studierenden

e  kennen zentrale Konzepte und Strategien der psychologischen Diagnostik sowie Methoden der Qualitatssicherung
und —optimierung in der psychologischen Diagnostik

e  verstehen den diagnostischen Prozess und sind in der Lage, einen Untersuchungsplan zu erstellen

e lernen psychologische Gutachten kennen und sind in der Lage, diese zu bewerten

e sindin der Lage kénnen-diagnostische Verfahren (ggf. auch im Selbstversuch) durchfiihren, auszuwerten und zu
interpretieren

e  kennen zentrale Gesprachs- und Interviewtechniken und deren Funktion und Wirkung

Kompetenzziele




Modulinhalte

e  Derder Diagnostischen Prozess

e  Theorie und Praxis der psychologischen Begutachtung

o Ausgewdhlte-ausgewdhlte Qualitdtsstandards der Psychologischen Diagnostik

e Anwendung psychologisch-diagnostischer Verfahren (Durchfiihrung, Auswertung, Interpretation und Begutachtung)

Lehrveranstaltungsform(en)
| ezontantedl

Vorlesung 56-%/ Seminar-50-%, Oberseminar

Workload insgesamt 180-270 Stunden = 6-9 ECTS-Credits
g A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
° . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
g Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach- Arbeit bereitung
& stunden )
- bereitung Summe
g v Vorle.sltlmg Psychologische Diagnostik: Anwendung, Begutachtung und 30 30 30 %0
ko) Qualitdtsmanagement
%‘ S Seminar Psychologische Verfahren: Durchfiihrung und Interpretation 30 30 30 90
= 0s Oberseminar Interviewtechniken und Gesprachsfiihrung 30 30 30 90
Summe 9060 9060 3060 30 180270
Prufungsvorleistung(en) RegelmaRige Teilnahme, Prasentation als Prifungsvorleistung im Seminar
Prufungsform(en) V: Klausur (90 Minuten)
| (Umfang) S: Schriftliche Ausarbeitung oder -Hausarbeiten oder schriftliche Zusammenfassungen oder
Bericht oder Test (45 Min.) nach Wahl des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung
festgelegt.
0OS: Referat, schriftliche Ausarbeitung oder schriftliche Zusammenfassungen nach Wahl
L des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
>
5 Die Priifungsleistung im Oberseminar muss mit ,bestanden” bewertet werden.
o
2| Bildung der Modulnote V:50%, S: 50%
[e]
S 0S: Die Prifungsleistung im OS wird nicht benotet.
Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichspriifung bestandenen Teilpriifungen als Klausur, Uberarbeitung des Gutachtens oder miindliche
Priifung nach Wahl des/der Lehrenden durchgefuihrt (Klausur: 45-90 Minuten, mindl. Prifung:
15-30 Minuten)
Form der muindliche Prifung im Umfang von 45 Minuten tber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
l&ngebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: V; WiSe od. SoSe: OS
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: S
Aufnahmekapazitat 70
Unterrichtssprache Deutsch

Hinweise

Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XI. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) wird das Modul PSYCH-MA-KM-03
Kommunikation wissenschaftlicher Ergebnisse gestrichen

PSYCH-MA-KM-03

P Aedulbezeiehauags ltomrunilkaiionwissenschafilicherErgebaisse
P Aedlesde PSYCEH-MA-KM-03
Fe /¢ - VT o/ Stadi
o Studi : -
Cemester /3—Semester
W - Stud -
e -




Xill.  Inder Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-KM -05
folgende Fassung

PSYCH-MA-KM-0504

Lehrforschungsprojekt

2.+ 3. Sem.

9CP

Modulbezeichnung

Lehrforschungsprojekt

Englische Modulbezeichnung

Research Practice

Modulcode

PSYCH-MA-KM-045

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie/ Studiendekanat

Verwendet im Studiengang /
Semester

Master Psychologie
/ 2.+ 3. Semester

Modulverantwortliche/-r

Studiendekan/in

Teilnahmevoraussetzungen

Keine




Kompetenzziele

Die Studierenden

arbeiteninKleingruppen-inhaben praktische Kompetenz in der Durchfiihrung von wissenschaftlichen Arbeiten im Rahmen

laufenden-laufender Forschungsprojekten der Abteilungen mit

erwerben-haben Kenntnisse und Fertigkeiten liber die verschiedenen Schritte wissenschaftlichen Arbeitens

lernen-kdnnen ein themenspezifisches Set methodischer Verfahren anzuwenden
ternen-kdnnen relevante Datensdtze auszawerten und z¢ dokumentieren

kénnen wissenschaftliche Befunde prasentieren, interpretieren und diskutieren

werden-furdie-Wahldessind in der Lage ein Themas fiir derdie Master-Thesis vorbereitet—zu wahlen

Modulinhalte

Forschungsprojekte der

visuellen Wahrnehmungspsychologie und Neurowissenschaften
Kognitiven Neurowissenschaft und Kognitionspsychologie
Verhaltensgenetik und Biologie der Personlichkeit
Neuro-Kognitiven Entwicklung

Klinischen Psychologie und Psychotherapie
Padagogischen Psychologie

Padagogisch-Psychologischen Trainingsverfahren
Methodenlehre

RechispsyehelogieSozialpsychologie

Arbeits- und Organisationspsychologie

Psychologischen Diagnoistik

Lehrveransta?Itungsform(en) Oberseminare o
| ezontantedl
Workload insgesamt 270 Stunden =9 ECTS-Credits
c
é A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
2 . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
kg Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prasenz- Nach Arbeit bereitung
= ach-
2 stunden bereitung Summe
:g 0s1 Forschungsprojekt 1 40 30 45 20 135
;0 0Ss2 Forschungsprojekt 2 40 30 45 20 135
Summe 80 60 90 40 270
Prufungsvorleistung(en) Mitwirken in 2 Forschungsprojekten einer Abteilung
Prufungsform(en) Wissenschaftlicher Bericht oder Prasentation Uber 2 Forschungsprojekte_nach Wahl des/der
2 | (Umfang) Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt. Das Modul wird nicht benotet.
| < | Bildung der Modulnote Bericht oder Prisentation muss mit "bestanden (oder nicht bestanden)" bewertet sein
LE— Form der Wird die-sehriftliche-Arbeitder Bericht oder die Prasentation nicht mindestens mit "bestanden"
K Ausgleichspriifung bewertet, so muss die-schriftliche-Arbeitder Bericht oder die Prasentation innerhalb der
= folgenden 4 Wochen tiberarbeitet werden
Form der muindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Uber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: 0S1, 0S2
Semestern jahrlich 1 Semester
Aufnahmekapazitat 70
Unterrichtssprache Deutsch
Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
Xlll.  In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-KM-06
Berufsfeldpraktikum folgende Fassung:
PSYCH-MA-KM-0603 Berufsfeldpraktikum 1.-3.Sem. 15-12 CP
Modulbezeichnung Berufsfeldpraktikum

Englische Modulbezeichnung Practical Training

Modulcode PSYCH-MA-KM-8603

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie /
Verwendet im StG M. Sc. im Fach Psychologie
Veranstaltung im Sem. 1. - 3. Fachsemester
Modulverantwortliche/-r Prof. Dr. Rudolf Stark




Teilnahmevoraussetzungen

keine

e Die Studierenden gewinnen als Praktikanten/innen Erfahrungen in psychologische Tatigkeits- und Berufsfelder.

(]
K e Sielernen die ganze Breite psychologischer Tatigkeitsfelder kennen.
% e Sie verkniipfen ihre im Studium erworbenen Kenntnisse mit berufspraktischen Aufgaben und Fertigkeiten.
E e  Sie erhalten eine Orientierung fiir die Entwicklung ihrer eigenen berufsbezogenen Perspektiven
g (Karriereplanung).
~
e  Die Praktikumserfahrungen kénnen in die Auswahl der Masterarbeit einflieRen.
= e  Praxiserfahrung in ausgewahlten Berufsfeldern der Psychologie
£
=
e}
o]
=

Lehrveranstaltungsform(en)
| ezentantell

Praktikum {90100%}-und-Seminar{10%)}

Workload insgesamt

450-360 Stunden = 45-12 ECTS-Credits

- A Lehrveranstaltungen B selbst C Prufung
L taltet incl. Vor-
g Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- bN\;i:_/ gezrzeﬁ ¢ llar;ieitl:)r:g
A stunden X
< bereitung Summe
B Pr Berufsfeldpraktikum 320 4520 4520 410360
_—g s Seminarbesuch-als Prifungsverieistung 30 10 49
(o]
=
Summe 350320 5520 4520 450360
Prufungsvorleistung(en) FednabraeanSeminar e rormainednd S terskallinerdoselsonen-Nrnldileas keine
Prufungsform(en) Bericht Gber Praktikum (Aufgaben der Praktikumsstelle, Praktikumstatigkeiten, erworbene
(Umfang) Kenntnisse und Fertigkeiten, Reflexion)+Prisentation-derPraktikumserfahrungen:
0 Der Bericht muss mit ,bestanden" bewertet werden.
=}
‘?é Bildung der Modulnote Das Modul wird nicht benotet. Bericht-und-Prisentation-missen—mitbestanden—bewertet
o
=]
3 Fermadlar
= ) .
Pcaleishssrtiiung
Form der Wird der Bericht nicht mit "bestanden" bewertet, ist eine schrlftllche Uberarbeltung mnerhalb
Wiederholungspriifung von 4 Wochen abzugeben
Angebotsrhythmus Jedes Jahr Dauer des Praktikums: 8 Vollzeitwochen eder16
Teilzeitwecehenin entsprechender Teilzeit
Aufnahmekapazitat 70 Studierende
Unterrichtssprache Deutsch
Hinweise Modulberatung: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
XIV. Inder Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhélt das Modul PSYCH-MA-GM-01

Kognitive Neurowissenschaft und Kognitionspsychologie folgende Fassung

PSYCH-MA-GM-01

Kognitive Neurowissenschaft und

. . 1.-3. .
Kognitionspsychologie 3. Sem

9CP

Modulbezeichnung

Kognitive Neurowissenschaft und Kognitionspsychologie

!Englische Modulbezeichnung

Cognitive Neuroscience and Cognitive Psychology

Modulcode

PSYCH-MA-GM-01

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Abt. Allgemeine Psychologie und Kognitionsforschung

Verwendet im Studiengang /
Semester

Master Psychologie
/ 1 bis 3. Semester




Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. Markus Knauff, Prof. Dr. Katja Fiehler

Teilnahmevoraussetzungen

Keine

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse tGber aktuelle Konzepte und Forschungsergebnisse der
Kognitionsforschung, insbesondere in den Bereichen Kognitionspsychologie und kognitiven Neurowissenschaften. Sie
lernen ihr Wissen tiber Forschungsergebnisse und Methoden des Forschungsgebietes auf Forschungsfragen anzuwenden
und auch fir Anwendungsfragestellungen nutzbar zu machen. Das Modul qualifiziert die Studierenden fir Tatigkeiten im
Bereich der experimental-psychologischen und neurowissenschaftlichen Forschung und flr Tatigkeiten in Einrichtungen,

Kompetenzziele

in denen Ergebnisse der Kognitionsforschung und experimental-psychologische Methoden Verwendung finden und in
denen es um die Verbindung von Kognition und Gehirn geht.

¢ Arbeitsgedichtnis und Langzeitgedachtnis

Modulinhalte

¢ Gedaehtnis, Behattenund-VergessenrAufmerksamkeit
¢ Wissen und Wissensreprasentation

¢ Denken, Problemlésen und Rationalitat

e Bewusstsein und Sprache

¢ Kognitive Fahigkeiten und kognitive Architekturen

¢ Philosophie der Kognition

¢ Modellierung kognitiver Prozesse

Lehrveranstaltungsform(en)
| ezentantell

Seminar-186-%

Hinweise

Modulberatung und Literatur: sieche Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XV.

In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhdlt das Modul PSYCH-MA-GM-02

Verhaltensgenetik und Biologie der Personlichkeit folgende Fassung

PSYCH-MA-GM-02

Verhaltensgenetik und Biologie der Personlichkeit 1.-3. Sem. 9CP

Modulbezeichnung

Verhaltensgenetik und Biologie der Personlichkeit

!Englische Modulbezeichnung

Behavioural Genetics and Biology of Personality

| Prufungsvorleistung(en) Regelmalige vhe-aktive-Teilnahme
Prufungsform(en) V, U: Gemeinsame Abschlussklausur (90 Minuten)
(Umfang) S: Prasentation mit schriftlicher Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche Zusammenfassungen,
Moderationen, Bericht, miindliche Prifung (15 Minuten) oder Test (45 Minuten) oder eine
%D Kombination von maximal 2 Prifungsformen pro Seminar nach Wahl des/der Lehrenden, wird
‘:‘é zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
o
g Bildung der Modulnote Abschlussklausur 60%, Prisentatien-Seminarleistung 40%
9]
= | Formder Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichsprifung bestandenen Teilpriifungen als Klausur, miindliche Priifung oder Uberarbeitung einer
schriftlichen Arbeit durchgefiihrt (Klausur: 45-90 Minuten, mindl. Prifung: 15-30 Minuten)
Form der mundliche Priifung im Umfang von 30 Minuten Uber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus Jedes Jahr / Semester Dauer: 2 Semester WiSe: Vorlesung, Seminar

SoSe: Ubung

XVI.

In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhalt das Modul PSYCH-MA-GM-03

Visuelle Neurowissenschaften folgenden Fassung

PSYCH-MA-GM-03

Visuelle-NeurowissenschafteaAWahrnehmung und
Handlung

1. - 3. Sem. 9CP

Modulbezeichnung

Visuelle-NeurowissenschaftenWahrnehmung und Handlung




IE_nglische Modulbezeichnung Perception and Action

Modulcode PSYCH-MA-GM-03

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Abt. Allgemeine Psychologie

Verwendet im StG Master Psychologie

Veranstaltung im Sem. / 1. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r Prof. Karl Gegenfurtner, Ph.D.

Teilnahmevoraussetzungen keine

Die Studierenden
® eigenen sich vertiefte Kenntnisse Uber das Zusammenspiel von Wahrnehmung und Handlung an

® lernen verschiedene Theorien und Modelle kritisch zu reflektieren

® erlernen Methoden und aktuelle Forschungsergebnisse

Kompetenzziele

® konnen ihr Wissen tiber Forschungsergebnisse und Methoden auf ausgewahlte Fragestellungen anwenden
(Handlungskompetenz)Erlerren-derexperimentalpsychelogischen-Grundlagen-derfortgeschrittenenPsyeh

DNovehamshenis

Farbensehen, Bewegungssehen, Augenbewegungen, Greifbewegungen, Perzeptuelles Lernen, Visuelles Gedachtnis,

Modulinhalte

Neuropsychologie des visuellen Systems.

Lehrveranstaltungsform(en)
| ezentantell

Ubungen-Seminare 96%-/ Kolloquium 10%

Workload insgesamt

270 Stunden =9 ECTS-Credits

A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
g . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
g Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach- Arbeit bereitung
g stunden bereitung Summe
-"'g G151 flerlrllinafvisuellf lzlbelir'or\‘/visskensihafl'lten e e 30 430 30 220 120
z - LdRb A _
;o t2s2 Semlnar‘V|sueIIe NeurOW|ssenschaftfen 2ot e 30 3640 30 230 120
Neurowissenschaften: Psychomotorik
Ko Visuelle Neurowissenschaften 30
Summe 90 6680 60 6640 270
Prufungsvorleistung(en) RegelmalRige und-aktive-Teilnahme
Prufungsform(en) S1, S2: Prasentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
(Umfang) Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Priifung (15 Minuten) oder Test (45
Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Priifungsformen pro Seminartd+02:
> Versuchsberichte {50%)-Prasentation{56%) nach Wahl des/der Lehrenden, wird zu Beginn der
>
5 Veranstaltung festgelegt.
= -
g Bildung der Modulnote Arithraetisehes b iitelderblofon-—derbelden-thunzenSl: 50%, S2: 50%
o
S | Formder Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichspriifung bestandenen Teilpriifungen als Uberarbeitung der Versuchsberichte oder miindliche Priifung
durchgefihrt (mundl. Prifung: 15-30 Minuten)
Form der muindliche Prifung im Umfang von 45 Minuten tber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: U451,und/oder S2 K
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: U251 und /oder S2, K
Aufnahmekapazitat 30
Unterrichtssprache Deutsch oder Englisch
Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
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XVII. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-GM-04
Developmental Neuroscience folgende Fassung
- .
PSYCH-MA-GM-04 Developmental NeuroseienceEntwicklung von 1.-3.Sem. | 9CP
Kognition und Handlung
Modulbezeichnung i e SRR

FeFdeFmeghehka%en—def—En%WieklﬂngEntwmklun_g von Kognltlon und Handlung

Englische Modulbezeichnung Development of cognition and action

Modulcode PSYCH-MA-GM-04
FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Entwicklungspsychologie
Verwendet im StG Master Psychologie
Veranstaltung im Sem. / 1. bis 3. Semester
Modulverantwortliche/-r Prof. Dr. Gudrun Schwarzer
|Tei|nahmevoraussetzungen Nachweis von mind. 6 CP Entwicklungspsychologie aus einem Bachelorstudiengangkeine
Die Studierenden
| ° . lernen verschiedene Theorien und Modelle Gber die Entwicklung des-Mensehernvon Kognition und Handlung kennen und
K9] kritisch zu reflektieren
N
N e  eignen sich detaillierte Kenntnisse derne rlber Methoden zur
% Erforschung von Kognition und Handlung im Klndesalter an
£
=
4
e Neuropsychologische Grundlagen de ischen, pe itiv i wieklunrgGrundlagen
der EntW|ckIung von Kogmtlon und Handlung
° Erkenntnisse zurPlastizitat-derEntwicklunglber die Interaktion von Kognition und Handlung.
) . Entwicklung sozialer Kognitionen
=
o . Neurepsyehologiseche-Forschungsmethoden der Kindheit, EEG,Blickanalyse,Herzsehlagratenanalyse fMRT
% . Planung, Durchfiihrung und Datenanalyse reuropsychologiseherinhaltsrelevanter Studien in unterschiedlichen
B Altersbereichen
= . Altersabhangige, psychologische Aufgabenanalyse
Lehrveranstaltungsform(en . .
) € (en) Seminare 86%-/ Kolloquium-20%
| ezentantell =
Workload insgesamt 270 Stunden =9 ECTS-Credits
A Lehrveranstaltungen B selbst C Prufung
c . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
% Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach- Arbeit bereitung
S stunden .
& bereitung Summe
5 51 Seminar: Newepsyehelegsehe&uné&ageﬂ#e{—Eﬁtmek&aﬁgKogmtlon und 30 60 30 120
8 Handlung |
x Seminar: uh jag g
§ $2 s H el '“gKognmon und Handlung 30 60 30 120
Kolloquium: Bevelep tal-NeuvreseieneeEntwicklung von
Ko Wahrnehmung, Kognition und Handlung 30 30
Summe 90 120 30 30 270
| Prufungsvorleistung(en) Regelmalige vhe-aktive-Teilnahme
Prufungsform(en) S1 und S2: Prasentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche

(Umfang)

Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Prifung (15 Minuten) oder Test (45
Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Prifungsformen pro Seminar nach Wahl
des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.

Bildung der Modulnote Arirrekisehes el derbeidenSominarastensl: 50%, $2: 50%

Modulprifung

Form der

Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht

Ausgleichspriifung bestandenen Teilpriifungen als Klausur, Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung oder

mindliche Prifung durchgefihrt ( miindl. Prifung: 15-30 Minuten)
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Form der mindliche Priifung im Umfang von 30 Minuten Giber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: S1, S2 oder Ko
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: S1, S2 oder Ko
Aufnahmekapazitat 30 |
Unterrichtssprache Deutsch
Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XVIII. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-AM-01

Klinische Psychologie folgende Fassung

PSYCH-MA-AM-01 Klinische Psychologie 1.-3.Sem. 9CP

Modulbezeichnung Klinische Psychologie, Psychotherapie und ihre Anwendungen

IE_ninsche Modulbezeichnung Clinical Psychology and Psychotherapy

Modulcode PSYCH-MA-AM-01

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Abt. Klinische Psychologie

Verwendet im Studiengang / Master Psychologie; / 1. bis 3. Semester

Semester

Modulverantwortliche/-r Prof. Dr. C. Hermann, Prof. Dr. R. Stark

|Tei|nahmevoraussetzungen Nachweis von mind. 6-9 CP Klinische Psychologie aus einem BA-Studiengang

Kompetenzziele

Die Studierenden

kennen die Grundlagen und Modelle von Psychotherapie(z.B. tiefenpsychologische, gesprachstherapeutische, systemische und
verhaltenstherapeutische Ansdtze) und ihre Anwendungen bei verschiedenen Storungsbildern, mitSehwerpunki\erhaltenstherapie
lernen-verfigen Uber Wissen Gber die Rahmenbedingung und die Ethik klinisch-psychologischen Handelns und kdnnen eigenes
Handeln reflektieren

erwerben-haben vertiefte Kenntnisse der Nosologie, der klinisch-psychologischen Diagnostik und der Intervention bei psychischen
Storungen_tiber die Lebensspanne

lernen-haben Kenntnis von biopsychosozialen und gesundheitspsychologischen Modellen und darauf basierenden
RehabilitationsmaRnahmen im Kontext von korperlicher Gesundheit-und-Krankheit

Modulinhalte

Theoretische Grundlagen und Verfahren verschiedener psychotherapeutischer Verfahren{\ertiefung}-Ansatze

Grundlagen der Evaluation klinisch-psychologischer Interventionen (Therapieforschung, Versorgungsforschung)
Vorstellung-deUberblick liberr die wichtigsten verhaltenstherapeutischen Standardmethoden und ihrer Anwendungen

Vertiefung storungsspezifischer Kenntnisse (Klassifikation, Diagnostik, Intervention) bei der-wichtigsten-psychischen Stérungen_unter
Beriicksichtigung der Lebensspanne

Zentrale klinisch-psychologische Konzepte im Kontext der Entstehung, des Verlaufs und der Behandlung sowie Rehabilitation bei
korperlichen Erkrankungen

Lehrveranstaltungsform(en)
| s aked

Vorlesungen 67% / Seminar 33-%

Workload in Stunden

Workload insgesamt 270 Stunden =9 ECTS-Credits

Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prasenz-

A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
b Vor- / gestaltete incl. Vor-
Arbeit bereitung

Nach-

stunden
bereitung Summe

V1

Vorlesung Psychotherapie 30 30 30 90

V2

Vorlesung Verhaltensmedizin 30 30 30 90

Seminar Klinische Psychologie 30 30 15 15 90

Summe 90 90 15 75 270

Modulprifung

Prufungsvorleistung(en) RegelmaRige Teilnahme an den Vorlesungen und aktive Feilnahme-am Seminar

Prufungsform(en) V1: Klausur (90 Minuten) oder miindliche Priifung (15-30 Minuten) nach Wahl des Lehrenden,
(Umfang) wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.

V2: Klausur (90 Minuten) oder muindliche Priifung (15-30 Minuten) nach Wahl des Lehrenden,
wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.

S: Prasentationen oder schriftliche Ausarbeitung oder Hausarbeiten oder schriftliche
Zusammenfassungen oder Moderationen oder Bericht oder mindliche Prifung (15 Minuten)
oder Test (45 Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Prifungsformen pro Seminar,
wird zu Beginn der Veranstaltung vom Lehrenden festgelegt.

Bildung der Modulnote Arithmetisches Mittel der Noten der drei Lehrveranstaltungen.
Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichsprifung bestandenen Teilpriifungen als Klausur, Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung oder
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mindliche Prifung nach Wahl des/der Lehrenden durchgefiihrt (Klausur: 45-90 Minuten,
mindl. Prifung: 15-30 Minuten)

Form der muindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten oder Klausur (90 Minuten) nach Wahl des Lehrenden tiber
Wiederholungspriifung alle Modulinhalte
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: V1
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: V2
Wabhlweise WiSe oder SoSe: S
Aufnahmekapazitat 70
Unterrichtssprache Deutsch

Hinweise Modulberatung und Literatur: sieche Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
XIX. Inder Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhélt das Modul PSYCH-MA-AM-01

Padagogisch-Psychologische Interventionsforschung folgende Fassung

PSYCH-MA-AM-02

Padagogisch-Psychologische Interventions- und

Evaluationsforschung 1.-23.5Sem.

9CpP

Modulbezeichnung

Einfiihrung in die Pddagogisch-Psychologische Interventions- und Evaluationsforschung
(PPIE)

Englische Modulbezeichnung

Introduction to interventions in educational psychology and their evaluation

Modulcode

PSYCH-MA-AM-02

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Abt. Padagogische Psychologie

Verwendet im StG

I\/eranstaltung im Sem.

Master Psychologie
/ 1. bis 32. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. Joachim C. Brunstein

|Tei|nahmevora ussetzungen

Nachweis von mind. 6 CP Padagogische Psychologie aus einem BA-Studiengang

Die Studierenden

Psychologie

Kompetenzziele
L]

e erlernen grundlegende Prinzipien der Entwicklung, Durchfiihrung und Evaluation von Interventionsprogrammen in der Padagogischen

e eigenen sich detaillierte Kenntnisse der Forschungsmethoden und Anwendungsstandards der PPIE an

erwerben vertieftes Wissen liber zentrale Anwendungsgebiete der PPIE

e konnen Forschungsarbeiten und Praxisprojekte der PPIE methodenkritisch reflektieren

e eigenen sich Kenntnisse tber aktuelle Forschungs- und Praxisprojekte der PPIE an

e lernen Einrichtungen kennen, die sich mit der Férderung von Kompetenzen und mit Fragen der Qualitatsentwicklung im
Bildungswesen beschaftigen

Paradigmen der PPIE: Nutzen inspirierte und Evidenz basierte Forschung und Praxis

e Planung, Durchfiihrung und Evaluation von Interventionsprogrammen in der Padagogischen Psychologie
e Methodische Standards, Forschungsdesigns und MaRRnahmen zur Sicherung der internen Validitat

e Verfahren der Theoriepriifung, Wirksamkeitsanalyse und Bestimmung von Effektivitatskriterien

e Methodik der experimentell kontrollierten Einzelfall-Interventionsforschung

e Statistische Modellierung einfacher und komplexer Interventionseffekte

Modulinhalte

e Implementations- und Disseminationsforschung

e Forderung kognitiver, sozialer und motivationaler Kompetenzen bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
e Forderung von Lernenden mit speziellen Lernvoraussetzungen

Forschungs- und Praxisfelder der PPIE

Lehrveranstaltungsform(en)
e

Seminare 96%-/ Theorie-Praxis Kolloquium 16%

Workload insgesamt

270 Stunden =9 ECTS-Credits

5 A Lehrveranstaltungen B selbst C Prufung
2 . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
g Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach- Arbeit bereitung
c stunden .
3 bereitung Summe
B s1 Seminar Theoretische und methodische Fundierung der PPIE 30 60 30 120
>4
S S2 Seminar Anwendungsgebiete der PPIE 30 6630 3660 120
= Ko Kolloquium PPIE in Theorie und Praxis 30 30
Summe 90 12090 3060 30 270
| = | Prifungsvorleistung(en) RegelmalRige und-aktive-Teilnahme
§ Prufungsform(en) S1, S2: Prasentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
| 1 (Umfang) Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Prifung (15-30 Minuten) oder Test
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(45 Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Prifungsformen pro Seminar_nach Wabhl
des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
| Bildung der Modulnote Arithmetisches-Mittel der Noten-derbeidenSeminareS1: 50%, 52: 50%
Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichspriifung bestandenen Teilprifungen als Klausur oder mindliche Priifung durchgefiihrt (Klausur: 45-90
Minuten, mindl. Prifung: 15-30 Minuten)
Form der muindliche Priifung im Umfang von 30 Minuten Uber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: S1,-S2-ederund Ko
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: §1; S2 ederK
Aufnahmekapazitat 30 |
Unterrichtssprache Deutsch
Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XX.  Inder Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-PFM-03
Wahrnehmung und Handlung folgende Fassung:

PSYCH-MA-PFM-0305

Psychophysik und Psychomotorik\Wahrrehmung 1.-3.
und Handlung Sem.

6 CP

Modulbezeichnung Psychophysik und Psychomotorik\Wahrrehmung-und-Handlung
Englische Modulbezeichnung Psychophysics and Psychomotility

Modulcode PSYCH-MA-PFM-8305

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Abt. Allgemeine Psychologie

Verwendet im StG Master Psychologie

Veranstaltung im Sem. / 1. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r Prof. Karl Gegenfurtner, Ph.D.

Teilnahmevoraussetzungen keine

Kompetenzziele

Die Studierenden

® erlernen die experimentalpsychologischen Grundlagen der Psychophysik und Psychomotorik

® konnen Experimente technisch planen und umsetzen

2—kdnnen die erhobenen Daten strukturieren und auswerten eigenen-sich-vertiefte Kenntnisse-iberBefundeund

Konzepte dervisuellenNeurowissenschaftenan

Kontrollierte Darbietung visueller Reize, inkl. Lichtmesstechnik und Virtuelle Realitdten.

Y .

= Psychophysische Verfahren

<

c | Messung und Auswertung von Augenbewegungen

p=} . . . . . .

s Messung und Auswertung von Greifbewegungen, KinesiologieVisuele-Neurewissenschaften:Farbensehen;

S e, ALQO o i ALQC .:-.-- aptuele ernen; isuelles- Geda ..uv-'

desvisuellonSisiemns
Lehrveranstaltungsform(en ) -
. & (en) Oberseminare-Ubungen 160-%
Prozentantei
Workload insgesamt 180 Stunden = 6 ECTS-Credits

5 A Lehrveranstaltungen B selbst C Prufung

he] gestaltete incl. Vor-

S Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- bNVO'; / Arbeit bereitung

- ach-

(V2]

= stunden bereitung Summe

B [ os

Kel . Seminar-Ubung Visuelle Neurowissenschaften 1Psychophysik 30 30 20 10 90

P —= —

; U2 Serinar-Ubung Visuelle Neurowissenschaften 2Psychomotorik 30 30 20 10 90
Summe 60 60 40 20 180

= | Priifungsvorleistung(en) Regelmalige vhe-aktive-Teilnahme
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Prufungsform(en)
(Umfang)

U1+ 02: Versuchsberlchte—(%&é% Prasentat|on (59%)951—952—%5%@9&%—5&#@%

Bildung der Modulnote

Arithmetisches-Mittel-derNoten-derbeiden-SeminareUbungenU1: 50%, U2: 50%

Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichsprifung bestandenen Teilpriifungen als Klausur, Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung oder
mindliche Prifung durchgefiihrt (Klausur: 45-90 Minuten, mindl. Prifung: 15-30 Minuten)
Form der muindliche Prifung im Umfang von 45 Minuten Uber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: OS1und/oder0S201
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: OStund/oder0S202
Aufnahmekapazitat 15

Unterrichtssprache

Deutsch oder Englisch

Hinweise

Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XXI.

In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhdlt das Modul PSYCH-MA-PFM-04

Klinisch-psychologisches Handeln folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-0408

Klinisch-psychologisches Handeln 1.-3.Sem. 6 CP

Modulbezeichnung

Klinisch-psychologisches Handeln

Englische Modulbezeichnung

Clinical Skills Training

Modulcode

PSYCH-MA-PFM 0408

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Klinische Psychologie

Verwendet im Studiengang /
Semester

Master Psychologie
/ 1. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. C. Hermann, Prof. Dr. R. Stark

|Tei|nahmevora ussetzungen

keineNachweis von mind. 9 CP klinische Psychologie aus einem Bachelorstudiengang

Die Studierenden

o vertiefenthrehaben vertiefte Kenntnisse_und praktische Kompetenzen in der klinisch-psychologischen Diagnostik
speziell im Kontext ven-psychotherapeutischer Interventionen

e haben theoretisches Wissen und praktische Kompetenzen in der Gestaltung der Patient-Therapeut-Beziehung

o erlernenkdnnen Fallkonzeptualisierung (z.B. Verhaltens- und Problemanalyse) als Grundlage fir die Planung

Kompetenzziele

psychotherapeutischer Interventionen erstellen

o erwerben-haben Wissen Uber die theoretischen Grundlagen von und praktische Grundkenntnisse-in-derGestaltung

derPatient-Therapeut-Kemmunikation-und—BeziehungKompetenzen in der Durchfiihrung psychotherapeutischer

Interventionen (z.B.: verhaltenstherapeutische Standardmethoden)

e Theorie und Praxis der klinisch-psychologischen Diagnostik und Befunderhebung im Kontext der Psychotherapie

e Fallkonzeptualisierung im Kontext psychotherapeutischer Modelle (z.B. Verhaltens- und Problemanalyse_in der

Verhaltenstherapie) und Therapieplanung

Modulinhalte

o FallformulierungundPraxis grundlegender psychotherapeutischer lnterventionsplanunginterventionen

esorichst o

Lehrveranstaltungsform(en)
| oSk

Oberseminare 166%

2 | Workload insgesamt

180 Stunden = 6 ECTS-Credits
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A Lehrveranstaltungen B selbst C Prufung

. b Vor- / gestaltete incl. Vor-
Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach- Arbeit bereitung
stunden .
bereitung Summe
0s1 Klinisch-psychologisches Basisfertigkeiten-Handeln | 30 30 15 15 90
0Ss2 Klinisch-psychologisches Basisfertigkeiten-Handeln |l 30 30 15 15 90
Summe 60 60 30 30 180
Prufungsvorleistung(en) Regelmalige Teilnahme an den Seminaren
Priifungsform(en) 0S1, 0S2: Présentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
(Umfang) Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Priifung (15 Minuten) oder Test (45
. Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Prifungsformen pro Seminar nach Wahl
S des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
5
| % Bildung der Modulnote Arithenetisehes b ittedertlotenderbelden-behreeranstalinnaen-081: 50%, 052: 50%
-28 Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichspriifung bestandenen Teilpriifungen als Klausur, Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung oder
mindliche Prifung durchgefiihrt (Klausur: 45 Minuten, miindl. Prifung: 15-30 Minuten)
Form der muindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Uber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
ngebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: OS1 uad/oder OS2
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: 0S1 und/oder OS2
IAufnahmekapazitét 4530
Unterrichtssprache Deutsch
Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
XXIl. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-PFM-05
Psychotherapie folgende Fassung
PSYCH-MA-PFM-0509 Psychotherapie 1.-3.Sem. 6 CP
Modulbezeichnung Psychotherapie: Planen, Durchfiihren und Evaluieren

Englische Modulbezeichnung Psychotherapy: Designing, conducting and evaluating interventions

Modulcode PSYCH-MA-PFM-8509
FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Klinische Psychologie
Verwendet im Studiengang / Master Psychologie
Semester / 1. bis 3. Semester
Modulverantwortliche/-r Prof. Dr. C. Hermann, Prof. Dr. R. Stark
|Tei|nahmevoraussetzungen +eireNachweis von mind. 9 CP Klinische Psychologie aus einem Bachelorstudiengang
Die Studierenden
o | ® werdenin-¢ie-Praxishaben praktische Kompetenzen in der Planung und Durchfiihrung klinisch-psychologischer
-% Interventionen eingefihrt(z.B. im Rahmen von Fallseminaren)
§ o erwerben-haben vertiefte theoretische und praktische Grundkenntnisse tiber den-Einsatzpsychotherapeutischer
g Interventionsmethoden bei verschiedenen Stérungsbildern
g Eihigt . ¢ .
4
e lernen-diehaben vertieftes Wissen liber die Methoden zur Prifung der Wirksamkeit von Interventionsverfahren zu-und
kdnnen deren empirische Evidenz beurteilen
o e Basiskenntnisse-Theorie und Praxis der psychotherapeutischen-psychotherapeutischer Praxis-mitSchwerpunkt
= Verhaltenstherapielnterventionen im Kontext von konkreten Patientenbehandlungen
<
% e Storungsspezifische Interventionsansatze (Theorie und Praxis)
3 e Evaluationsmetheden-von psychotherapeutischen Interventionen
=
e Ziele, Ansdtze und Methoden der Therapieforschung;- und der Versorgungsforschung
Lehrveranstaltungsform(en) | Oberseminare 100%
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Prozentantel

c Workload insgesamt 180 Stunden = 6 ECTS-Credits
()
'g A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
2 . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
) Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach. Arbeit bereitung
< stunden !
- bereitung Summe
E 0s1 Psychotherapie | 30 30 15 15 90
-~
5 0S2 Psychotherapie Il 30 30 15 15 90
= Summe 60 60 30 30 180
Prufungsvorleistung(en) RegelmaRige Teilnahme an den Seminaren
Priifungsform(en) 0S1, 0S2: Présentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
(Umfang) Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Priifung (15 Minuten) oder Test (45
w0 Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Prifungsformen pro Seminar nach Wahl
§ des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
3
| % Bildung der Modulnote 0OS1: 50%, 0S2: 50% withrretschesdizielderpletencderboldenbehrermnsalivngen:
R
20 Ausgleichspriifung Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
bestandenen Teilprifungen als Klausur, Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung oder
mindliche Prifung durchgefihrt (Klausur: 45-90 Minuten, mindl. Prifung: 15-30 Minuten)
Form der mundliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Uber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: OS1 und/oder OS2
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: 0S1 und/oder 0S2
Aufnahmekapazitat 15
Unterrichtssprache Deutsch

Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
XXIIl. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-PFM 06

Klinische Neurowissenschaft folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-0614

Klinische Neurowissenschaft 1.-3.Sem. 6 CP

Modulbezeichnung

Klinische Neurowissenschaft

Englische Modulbezeichnung

Clinical Neuroscience

Modulcode

PSYCH-MA-PFM-0614

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Abt. Klinische Psychologie

Verwendet im Studiengang /
Semester

Master Psychologie
/ 1. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. G. Sammer

\F/\(;ire?e?'ﬁglungsprufung mindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Giber alle Modulinhalte
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: 0S1 und/oder 0S2
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: 0S1 und/oder 0S2
Aufnahmekapazitat 15
Unterrichtssprache Deutsch

Hinweise

Modulberatung und Literatur: sieche Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
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XXIV. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) wird das Modul PSYCH-MA-PFM-07
Pathophysiologie gestrichen:

b Alehrveranstaltungen Bsefbst CPriifung

q . bVeor—/ e Shriee

X Veranstaltungsartund-Veranstaltungstitel 5 )

E. § aPrisenz Nach Arbeit bereitung

= bereitung Summe
5 o1 b s s e s e le s 20 e 20 20 90

& 0S2  PathophysiologiedesZNS 20 30 20 20 90
W 180

XXV. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-PFM-08
Entwicklung sozialer Kognitionen folgende Fassung

£ il ial
1.-3.Sem. 6

PSYCH-MA-PFM-0206 KegnitionenWahrnehmungsentwicklung cp
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Modulbezeichnung Srpdlaoonnd Sidrunashildarderbavieldungsesdalar
KegnitienrenWahrnehmungsentwicklung

Englische Modulbezeichnung Development of perception

Modulcode PSYCH-MA-PFM-6806

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Entwicklungspsychologie

Verwendet im StG Master Psychologie

Veranstaltung im Sem. / 1. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r Prof. Dr. Gudrun Schwarzer

|Tei|nahmevoraussetzungen keineNachweis von mind. 6 CP Entwicklungspsychologie aus einem Bachelorstudiengang

Die Studierenden

e lernen verschiedene Theorien und Modelle lber die Entwicklung sezialerkegnitionender Wahrnehmung insbesondere
natirlicher und komplexer Umweltstimuli

+—eignen sich detaillierte Kenntnisse Uber die Forschungsbereiche und -methoden sezialerKegnitionenin-derKindheitan

o erlernen-StérungsbildersezialerKegnitionen-derKindheit—der Wahrnehmungsentwicklung an

e werden vorbereitet, eigene Forschungsfragen zur Wahrnehmungsentwicklung zu erarbeiten

e erwerben vertieftes Wissen Uber zentrale-trterventionsverfahren-sezialerKognitionen-derKkindheit tberdie Rolle der

Wahrnehmungsentwicklung im Kontext anderer, sich gleichzeitig entwickelnder Bereich

e konnen Forschungsarbeiten zu-EntwicklungsezialerKognitierenWahrnehmungsentwicklung methodenkritisch
reflektieren

Kompetenzziele

e Wahrnehmung von Musik
e Musikalische Wahrnehmungsentwicklung tiber die Lebensspanne
e Zusammenhang zwischen Musikwahrnehmung und kognitiver sowie sozial-emotionaler Entwicklung

e Wahrnehmung von Gesichtern und multimodale Verarbeitung von Gesichtern

e Raumwahrnehmung

e Zusammenhang zwischen Raumwahrnehmung und motorischer Entwicklung

e Pradiktive Prozesse der visuellen Wahrnehmungsentwicklung

e Gemeinsamkeiten und Unterschiede der Entwicklung in unterschiedlichen Bereichen der Wahrnehmung

Modulinhalte

Lehrveranstaltungsform(en .
) & (en) Oberseminare 166%
rozenkandkadl
Workload insgesamt 180 Stunden = 6 ECTS-Credits
A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
c .
o] . ] b Vor- / gestaltete incl. Vor-
'g Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach. Arbeit bereitung
2 stunden .
2 bereitung Summe
E 0s1 KkegnitionenWahrnehmungsentwicklung | 30 30 30 %0
>4
z " - - -
= 0s2 KegnitionenrWahrnehmungsentwicklung Il 30 30 30 %0
Summe 60 60 30 30 180
Prufungsvorleistung(en) Regelmalige vhe-aktive-Teilnahme
Priifungsform(en) 0S1 und 0S2: Prasentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
@ | (Umfang) Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Priifung (15 Minuten) oder Test (45
2 Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Prifungsformen pro Seminar nach Wahl
D . .
s des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
=
e}
20 Bildung der Modulnote 0S1: 50%, 0S2: 50% A= hrretschesMitelderblotenderbeidenSarinare
Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichsprifung bestandenen Teilpriifungen als Klausur, Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung oder
mindliche Prifung durchgefihrt (Klausur: 45-90 Minuten, mindl. Prifung: 15-30 Minuten)
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Form der

mindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Giber alle Modulinhalte

Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: 0S1 und/oder OS2
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: 0S1 und/oder 0S2
Aufnahmekapazitat 15 |
Unterrichtssprache Deutsch

Hinweise Modulberatung und Literatur: sieche Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis
XXVI. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-PFM-09

Angewandte Trainingsforschung folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-0910

6 CP

Angewandte Trainingsforschung {ATF) 1.-32. Sem.

Modulbezeichnung

Angewandte Trainingsforschung {(AFF} im schulischen und vorschulischen Bereich

Englische Modulbezeichnung

Applied training interventions in school and pre-school settings

Modulcode

PSYCH-MA-PFM-8510

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Abt. Pddagogische Psychologie

Verwendet im StG

Veranstaltung im Sem.

Master Psychologie
/-1-bis32. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. Marco Ennemoser, Prof. Dr. Cernelia-GlaserJoachim C. Brunstein

Teilnahmevoraussetzungen

Belegung des Anwendungsmoduls ,Padagogisch-Psychologische Interventions- und
Evaluationsforschungkeine

Die Studierenden

kritisch zu beurteilen

Kompetenzziele

e lernen Trainingsverfahren und Férderansdtze im Hinblick auf theoretische Fundierung, empirische Absicherung und Praxistauglichkeit

e erwerben vertiefende Kenntnisse {iber standardisierte Trainingsverfahren im Bildungs- und Erziehungsbereich

o erlernen Instruktions- und Gesprachsverfahren zur Vermittlung kognitiver, motivationaler und sozialer Kompetenzen

e eignen sich praktische Kenntnisse Gber die Indikation, Planung und Durchfiihrung diagnostischer Verfahren im Kontext von
FérdermaRnahmen an

e lernen theoretische Kenntnisse liber Interventionsprozesse und —verfahren auf die Analyse von Einzelfédllen anzuwenden

e erproben die praktische Durchfiihrung von TrainingsmaRnahmen

e erwerben Fahigkeiten, wissenschaftliche Befunde im Austausch mit Praxiseinrichtungen zu kommunizieren

Modulinhalte

e Erstellung eines Evidenz-basierten Berichts Gber die Wirksamkeit von Trainingsverfahren

e evidenzbasierte Planung von InterventionsmaRnahmen zur Férderung kognitiver, sozialer und motivationaler Kompetenzen

e Praxis der padagogisch-psychologischen Diagnostik und Forderplanung in Kooperation mit Theorie-Praxis-Schnittstellen

e Praktische Durchfiihrung padagogisch-psychologischer TrainingsmaRBnahmen

o Fallbesprechung (Diagnostik, evidenzbasierte Forderplanung, Durchfiihrung, ggf. Evaluation)

e Erstellung eines Férderberichts

e Desiderata der padagogisch-psychologischen Trainingsforschung aus der Perspektive von Forschung und Praxis (Forschungsliicken,
Fragen des Theorie-Praxis-Transfers)

Lehrveranstaltungsform(en)
| sk

Oberseminare 166%

Workload insgesamt 180 Stunden = 6 ECTS-Credits
5 A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
g . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
= Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach. Arbeit bereitung
c stunden .
5 bereitung Summe
E 0s1 Seminar: Trainingskompetenzen 30 30 30 90
-~
S 0s2 Seminar: Praxis Evidenz basierter Lernforderung 30 30 30 90
= Summe 60 60 3060 30 180
| Prufungsvorleistung(en) RegelmalRige und-aktive-Teilnahme
@ | Prifungsform(en) 0OS1: Evidenz basierte Analyse von Interventionsansatzen (schriftliche Arbeit)
>
5 | (Umfang) 0S2: Falldarstellung und Férderbericht
[=R
| % Bildung der Modulnote 0S1: 50%, 0S2: 50% = Harretsches el dorblotondeorbeidenSaninare
20 Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichspriifung bestandenen Teilpriifungen als Uberarbeitung der schriftlichen Arbeiten oder miindliche
Priifung durchgefiihrt (mindl. Prifung: 15-30 Minuten)
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Form der
Wiederholungspriifung

mindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Giber alle Modulinhalte

Angebotsrhythmus, Dauer in

Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe:rOStundfoder0S2

Semestern jahrlich 2-1 Semester SoSe: 0S1 und/eder 0S2
Aufnahmekapazitat 15 |
Unterrichtssprache Deutsch

Hinweise

Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XXVII. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-PFM-10
Angewandte Datenanalyse folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-1017

Angewandte Datenanalyse 12. - 3. Sem. 6 CP

Modulbezeichnung

Angewandte Psychologische Datenanalyse

Englische Modulbezeichnung

Applied Data Analysis in Psychology

Modulcode

PSYCH-MA-PFM-1017

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Psychologische Methodenlehre

Verwendet im Studiengang /
|Semester

Master Psychologie
/ 42. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. Christof Schuster

Teilnahmevoraussetzungen

Erfolgreicher Abschluss des Moduls PSYCH-MA-KM-01

% Die Studierenden erlernen die Grundlagen moderner statistischer Analysemethoden. Es sollen Grundkompetenzen
‘N | erworben werden, welche den angemessenen Einsatz der Verfahren auf inhaltliche Fragestellungen gewéhrleistet.
§ Dariber hinaus soll der Einsatz von moderner Statistiksoftware zur Bewadltigung der rechnerischen Aspekte der Verfahren
8 | am Computer vermittelt werden, sodass Studierende die Verfahren auch praktisch anwenden kénnen.

§

4

o | Verfahren der angewandten Statistik, welche zu folgenden Modellansédtzen gehéren:

E=

© | » Strukturgleichungsmodelle (SEM)

c

= | * Hierarchisch Lineare Modelle (HLM)

g * Verallgemeinerte Lineare Modelle (z.B. Logistische Regression,-Uberlebenszeitanalyse)

Lehrveranstaltungsform(en)

Oberseminare-100-%

e
- Workload insgesamt 180 Stunden = 68 ECTS-Credits
(]
'8 A Lehrveranstaltungen B selbst C Prufung
2 . b Vor- / gestaltete incl. Vor-
n Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach- Arbeit bereitung
£ stunden )
] bereitung Summe
E 0s1 Oberseminar 1 30 30 15 15 90
-~
S 0s2 Oberseminar 2 30 30 15 15 90
= Summe 60 60 30 30 180
| Prufungsvorleistung(en) Regelmalige aktive-Teilnahme
Prufungsform(en) 0S1 und 0S2: Abschlussklausur (45 Minuten) oder Referat oder Hausarbeit oder miindl.
w | (Umfang) Priifung (20 Min.) oder eine Kombination aus max. 2 Prifungsleistungen, wird zu Beginn der
§ Veranstaltung vom Lehrenden festgelegt. nach Wahl des/der Lehrenden, wird zu Beginn der
’g_ Veranstaltung festgelegt.
| -§ Bildung der Modulnote 0S1: 50%, 0S2: 50% A= hrretschesMitelderblotenderbeidenSarinare
2 | Formder Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichspriifung bestandenen Teilpriifungen als Klausur, Uberarbeitung der Hausarbeit oder miindliche

Prifung nach Wahl des/der Lehrenden durchgefiihrt.
(Klausur: 45-90 Minuten, miindl. Prifung: 15-30 Minuten)
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Form der mindliche Prifung im Umfang von 45 -Minuten Gber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: ©S1-eder0S2
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: OS1-eder0S2
Aufnahmekapazitat 15
Unterrichtssprache Deutsch
Hinweise Modulberatung und Literatur: sieche Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XXVIII. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhialt das Modul PSYCH-MA-PFM-11
Rechtspsychologie folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-1113 | SozialpsychologieRechtspsychelogie 1. -3. Sem. 6 CP

Modulbezeichnung Aktuelle Fragen der Sozialpsychologie im ArbeitskontextRechispsychologie

Englische Modulbezeichnung Current topics in social psychology in the workcontext

Modulcode PSYCH-MA-PFM-1113

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Abt. Rechtspsychologie
Verwendet im Studiengang / Master Psychologie

Semester / 1. bis 3. Semester
Modulverantwortliche/-r Prof. Siegfried-SpererPh-BDr. N.N.;-
Teilnahmevoraussetzungen keine

Kompetenzziele

Die Studierenden

e gewinnen einen Uberblick {iber ausgewahlte sozialpsychologische Themen

e erlernen Methoden zur Untersuchung sozialpsychologischer Fragestellungen im Arbeitskontext

e lernen die Implikationen sozialpsychologischer Forschungsergebnisse fir die Arbeitswelt kennen

erwerben relevantes Wissen, um sich in Forschung und Praxis der Sozialpsychologie im Arbeitskontext zu orientierenBie

Modulinhalte

Semesterweise ein Schwerpunkt aus dem Folgenden Themenspektrum:

e Forschungsmethoden der Sozialpsychologie im Arbeitskontext

e Sozialpsychologie am Arbeitsplatz (z.B. Gruppenprozesse bei der Arbeit, organisationelle Sozialisation,
organisationale Identitdt und Commitment, pro- und antisoziales / produktives und kontraproduktives
Arbeitsverhalten)

e Abhéngigkeit diagnostischer Prozeduren und Entscheidungen von der sozialen Situation

e Sozialstrukturen und Interaktionen

° Flhrung aus sozialpsychologischer Perspektive

es—Geschlechterrollen im Arbeitskontext

Lehrveranstaltungsform(en)
| oSk

Oberseminar-186-%

=

Workload insgesamt 180 Stunden = 6 ECTS-Credits
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A Lehrveranstaltungen B selbst C Prufung

. b Vor- / gestaltete incl. Vor-

Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- Nach. Arbeit bereitung

stunden .
bereitung Summe

0S1 Rechispsyechelegie-Sozialpsychologie | 30 15 30 15 90
0S2 Rechispsyechelegie-Sozialpsychologie Il 30 30 15 15 90
Summe 60 45 45 30 180

| Prufungsvorleistung(en)

RegelmalRige und-aktive-Teilnahme, selbst gestaltetes Arbeiten, Literaturrecherchen

Prufungsform(en)
(Umfang)

0S1, 0S2: Prasentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Prifung (15 Minuten) oder Test (45

o Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Prifungsformen pro Seminar nach Wahl
\g des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
S
| g Bildung der Modulnote 0S1: 50%, 0S2: 50%Arithmetisches-Mittel beider Noten{Rechtspsychologiel+1h
9]
= | Formder Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so wird als Ausgleichspriifung eine schriftliche
Ausgleichspriifung wissenschaftliche Hausarbeit innerhalb von 4 Wochen erforderlich.
Form der mundliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Uber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: 0S1 und/oder OS2
Semestern jahrlich 2 Semester SoSe: 0S1 und/oder 0S2
Aufnahmekapazitat 15

Unterrichtssprache

Deutsch oder Englisch

Hinweise Modulberatung und Literatur: Betreuende Professur
XXIX. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhilt das Modul PSYCH-MA-PFM-15

Stoérungen des Kindes- und Jugendalters folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-15

Storungen des Kindes- und Jugendalters 1.-3.Sem. 6 CP

Modulbezeichnung

Storungen des Kindes- und Jugendalters

!Englische Modulbezeichnung

Psychological disorders in childhood and adolescence

Modulcode

PSYCH-MA-PFM 15

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Klinische Psychologie

Verwendet im Studiengang /
Semester

Master Psychologie
/ 1. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. C.HermannPrefDr—R-Stark Schwenck

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis von mind. 9 CP klinische Psychologie aus einem Bachelorstudiengang

Die Studierenden

Storungsmodelle

e erwerben vertieftes Wissen iber ausgewdhlte Storungsbilder des Kindes- und Jugendalters
e erarbeiten sich den aktuellen Forschungsstand zu diesen Stérungen auf Grundlage aktueller biopsychosozialer

Kompetenzziele

e erwerben Gesprachsfiihrungsstrategien im Umgang mit psychisch erkrankten Kindern und ihren Familienlerren-die

Ausgewadhlte psychische Storungen des Kindes- und Jugendalters wie belsplelswelse Entwicklungsstorungen, Stérungen

des Sozialverhaltens, hyperkinetische Storungen,-emetienate-Stérungen,Storungen-sezialerFunktionen Depression

Essstorungen, Angststorungen u.a. werden behandelt. Dabei werden folgende Schwerpunkte gesetzt:

Modulinhalte

e 3tiopathogenetische Modelle einschlieBlich biologischer Grundlagen der Stérungen

e psychologische Behandlungsansatze mit Schwerpunkt auf Verhaltenstherapie und unter Berticksichtigung der
Besonderheiten bei Kindern und Jugendlichen

e pharmakologische Behandlungsansatze unter Beriicksichtigung der Besonderheiten bei Kindern und Jugendlichen

e Verlauf und Prognose der psychischen Erkrankungen des Klndes- und Jugendalters und ihrer
Symptomatikinsbesendereim-Hinbh z

Lehrveranstaltungsform(en)
| oSk

Oberseminar-56%, Vorlesung-56%
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Workload insgesamt 180 Stunden = 6 ECTS-Credits
c A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
(] .
o . j b Vor- / gestaltete incl. Vor-
g Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prasenz- Nach. Arbeit bereitung
& stunden )
pht bereitung Summe
'g Ve Einfihrung in die Kinder und Jugendpsychiatrie 30 30 15 15 90
= Storungen des Kindes- und Jugendalters und ihre
= oS 30 30 15 15 90
§ Behandlung
Summe 60 60 30 30 180
Prufungsvorleistung(en) Regelmalige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen
Prifungsform(en) VL: Klausur (45-90 min)
(Umfang) 0S: Présentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche Zusammenfassungen,
2 Moderationen, Bericht, miindliche Priifung (15 Minuten) oder Test (45 Minuten)klausur{45
‘;g rminfedersehriftliche Ausarbeitunglen)-oder eine Kombination von max. 2 Prifungsleistungen nach Wahl
§_ des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
| 3 | Bildung der Modulnote V: 50%, 0S: 50%Arithmetisches-Mittel-der PriffungsleistungenViund Seminar
§ Form der Ausgleichspriifung Wird das Modul nicht bestanden, so wird eine Ausgleichspriifung als Klausur oder miindliche Priifung nach
Wahl des Lehrenden tiber die nicht bestandenen Modulinhalte durchgefuhrt (Klausur: 45-90 Minuten,
mindl. Prifung 30-45 Minuten)
Form der Ist das Modul auch nach der Ausgleichspriifung nicht bestanden, wird eine Klausur (90 Minuten) oder miindliche
Wiederholungspriifung Wiederholungspriifung (45 min) nach Wahl des Modulverantwortlichen tiber alle Modulinhalte durchgefiihrt.
Angebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: Vi,
Semestern jahrlich 1-22 Semester WiSe oder SoSe: OS SeSe:0S
Aufnahmekapazitat 15
Unterrichtssprache Deutsch

Hinweise

Modulberatung und Literatur: sieche Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XXX. Inder Anlage 2 (Modulbeschreibungen) wird das Modul PSYCH-MA-PFM-11
Evaluation von Interventionen im Bereich des Lernens Erwachsener neu
hinzugefiigt und erhilt folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-11

Evaluation von Interventionen im Bereich des
2.-3.Sem.
Lernens Erwachsener e -

(<)}
)

Modulbezeichnung

Evaluation von Interventionen im Bereich des Lernens Erwachsener

Englische Modulbezeichnung

Evaluation of interventions in adult education

Modulcode

PSYCH-MA-PFM 11

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Abt. Pddagogische Psychologie

\Verwendet im Studiengang /
Semester

Master Psychologie
/[ 2. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. Jan Hense

Teilnahmevoraussetzungen

Belegung des Anwendungsmoduls ,Padagogisch-Psychologische Interventions- und
Evaluationsforschung”

Die Studierenden erwerben ...

* vertiefte Kenntnisse zu Funktionen, Besonderheiten, Entwicklungslinien, Anwendungsfeldern, Gegenstdnden,

Theorien und Qualitdtsmerkmalen von Evaluation

e Uberblickskenntnisse zu Ansitzen der Evaluation jenseits des (quasi-)experimentellen Paradigmas

e Erfahrungen bei Arbeit mit Wirkmodellen (,,Programmtheorien”) in der Evaluation

Kompetenzziele

e Einblick in praktische Herausforderungen der Evaluation (z.B. Akzeptanzprobleme, Umgang mit methodischen

Limitierungen, Ergebniskommunikation, Evaluationsnutzung)

e grundlegende Kompetenzen in der eigenstandigen Planung, Durchfiihrung und Nutzbarmachung von Evaluationen
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Im Modul werden in Kleingruppen tber zwei Semester unter Supervision der Seminarleitung mehrere reale, kleinere

Evaluationsprojekte bearbeitet. Dabei werden die wichtigsten Phasen einer Evaluation in Auftragskontexten von der

Auftragsakquise und —kldrung bis zur Berichtslegung durchlaufen und reflektiert. Parallel und gleichgewichtig zur

praktischen Arbeit werden anhand der Fachliteratur zentrale Inhalte, Ansédtze und Methoden der Programmevaluation

Modulinhalte

erarbeitet und im Hinblick auf das eigene Evaluationsprojekt reflektiert und zur Anwendung gebracht.

Lehrveranstaltungsform(en)

Oberseminare

Workload insgesamt

180 Stunden = 6 ECTS-Credits

Ausgleichspriifung

c
3 A Lehrveranstaltungen B selbst C
g v alt + und V. alt fitel a b Vor- / gestaltete Prifung
eranstaltungsart un eranstaltungstite i i
& 9 9 Prasenz- Nach- Arbeit incl. Vor-
< stunden  bereitung bereitung  symme
©
3 ?S Projektseminar Evaluation 1: Vorbereitung und Planung 30 30 15 15 90
~
§ ZOS Projektseminar Evaluation 2: Umsetzung 30 30 15 15 90
Prifungsvorleistung(en) Mitarbeit an je einer inhaltlichen Prdsentation (OS1 und OS 2); Ausarbeitung eines
Evaluationskonzepts zum Ende des OS 1; laufende Mitarbeit am eigenen Evaluationsprojekt in
der Kleingruppe; Fihren eines Projektprotokolls zur Dokumentation der Projektarbeit
o | Prifungsform(en) Ausarbeitung eines theoretisch fundierten und methodisch angemessenen Evaluationsberichts
._g (Umfang) zum eigenen Evaluationsprojekt; Abschlussprasentation zum Projekt
S| | Bildung der Modulnote Note des Evaluationsberichts (80%); Note der Abschlussprdsentation (20%)
© - - - - - -
2O Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die

Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung oder eine miindliche Priifung durchgefiihrt (15-

30 Minuten)

Form der
Wiederholungspriifung

miindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten tiber alle Modulinhalte

IAngebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: SoSe: 0S1
bemestern Jahrlich 2 Semester WiSe: 0S2
Aufnahmekapazitat 15

Unterrichtssprache

Deutsch oder Englisch

Hinweise

Modulberatung und Literatur: sieche Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XXXI.

In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) wird das Modul PSYCH-MA-PFM-07

Storungen im Entwicklungsverlauf neu hinzugefiigt und erhailt folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-07

Stérungen im Entwicklungsverlauf 1.-3.Sem. 6 CP

Modulbezeichnung

Storungen im Entwicklungsverlauf: Klinische Storungsbilder und Entwicklungsstorungen im
Kindes- und Jugendalter

Englische Modulbezeichnung

Disorders in child development: Clinical syndromes and developmental disorders in childhood

and adolescence

Modulcode

PSYCH-MA-PFM-07

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Professur fiir Psychologie (klinische Kinder- und Jugendpsychologie)

Verwendet im StG
Veranstaltung im Sem.

Master Psychologie
/1. bis 3. Semester

Modulverantwortliche/-r

Prof. Dr. Christina Schwenck

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis von mind. 9 CP klinische Psychologie aus einem Bachelorstudiengang
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Die Studierenden

e Vertiefen ihr Wissen Gber Symptomatik und Diagnostik klinischer Stérungsbilder im Kindes- und Jugendalter vor dem

Hintergrund gesunder kindlicher Entwicklung

e _eignen sich detaillierte Grundlagen iiber Theorien zur Atiologie, mit einem Schwerpunkt auf neuropsychologischen

Modellen, an

e eignen sich vertiefte theoretische und praktische Kenntnisse beziiglich psychologischer Merkmale der gesunden

Kompetenzziele

Entwicklung und klinischer Stérungsbilder im Kindes- und Jugendalter, insbesondere in Abgrenzung zum Er

o reflektieren kritisch therapeutische Ansatze zu ausgewahlten Stérungsbildern

e Neuropsychologische Grundlagen verschiedener Stérungsbilder im Kindes- und Jugendalter

e Planung, Durchfiihrung und Datenanalyse neuropsychologischer Studien im Kindes- und Jugendalter

e Instrumente zur Diagnostik klinischer Stérungsbilder im Kindes- und Jugendalter

e Bestehende therapeutische Ansatze fir ausgewahlte Storungsbilder

Modulinhalte

e Entwicklung weiterfihrender therapeutischer Ansatze fur ausgewahlte Stérungsbilder

Lehrveranstaltungsform(en)

Oberseminare

Workload insgesamt

180 Stunden = 6 ECTS-Credits

Ausgleichspriifung

A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
c N
o] . _ gestaltete incl. Vor-
T Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prasenz- %[ Arbeit bereitung
2 stunden —
g bereitung Summe
5 os1 Storungen im Entwicklungsverlauf: Klinische Stérungsbilder im Kindes- 30 30 30 %0
Re) und Jugendalter |
>4
S os2 Storungen im Entwicklungsverlauf: Klinische Stérungsbilder im Kindes- 30 30 30 %0
= und Jugendalter Il
Summe 60 60 30 30 180
Prufungsvorleistung(en) RegelméRige Teilnahme
Priifungsform(en) 0S1 und 0S2: Prasentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
(Umfang) Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Priifung (15 Minuten) oder Test (45
Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Priifungsformen pro Seminar nach Wahl
é des/der Lehrenden, wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
2
=l | Bildung der Modulnote 0S1: 50%, 0S2: 50%
§ Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht

bestandenen Teilpriifungen als Klausur, Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung oder
mindliche Prifung durchgefihrt (Klausur: 45-90 Minuten, mindl. Prifung: 15-30 Minuten)

Form der
Wiederholungspriifung

miindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Uiber alle Modulinhalte

IAngebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: 0OS1 und/oder OS2
Semestern jdhrlich 2 Semester SoSe: 0S1 und/oder OS2
Aufnahmekapazitat 15 |

Unterrichtssprache Deutsch

—Fiinweise

Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XXXII. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) das Modul PSYCH-MA-PFM-01
Kognitive Prozesse in Wahrnehmung und Handlung neu hinzugefiigt und erhalt
folgende Fassung

PSYCH-MA-PFM-01

Kognitive Prozesse in Wahrnehmung und
Handlung

1-3.Sem. 6 CP

Modulbezeichnung

Kognitive Prozesse in Wahrnehmung und Handlung

Englische Modulbezeichnung

Cognitive processes in perception and action

Modulcode

PSYCH-MA-PFM-01

FB / Fach / Institut

06 / Psychologie / Abt. Allgemeine Psychologie

Verwendet im Studiengang /

Master Psychologie

Semester

/ 1. bis 3. Semester
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Modulverantwortliche/-r Prof. Dr. Katja Fiehler

Teilnahmevoraussetzungen keine
Die Studierenden
e lernen ihr Wissen aus den Bereichen der Kognitionspsychologie und Wahrnehmungspsychologie zu verkniipfen
w und praktisch anzuwenden
(]
N e eignen sich Kenntnisse lber kognitive Prozesse in der Wahrnehmung und Handlung und soziale Kognition auf
c
9 Verhaltensebene und neuronaler Ebene an
(]
S e erwerben Wissen lber Storungsbilder und ihre Grundlagen
S e lernen Forschungsergebnisse kritisch zu reflektieren
e konnen praktische Anwendungsfelder identifizieren, wissenschaftliche und praktische Fragestellungen ableiten
und Untersuchungsdesigns erstellen
Die Modulinhalte umfassen
. Aufmerksamkeits- und Gedachtniseffekte in der (uni- und multisensorischen) Wahrnehmung und
% Handlung/Motorik und ihre Stérungen
< . Exekutive Funktionen in der Wahrnehmung und Handlung, z.B. Aufgabenwechsel, Aufgabenteilung
g e Soziale Kognition in der Wahrnehmung und Handlung, z.B. Theory of Mind, kooperatives Handeln
§° e Anwendungsfelder von kognitiven Prozessen in Wahrnehmung und Handlung, z.B. Sportpsychologie,
Verkehrspsychologie, Werbepsychologie, Spieleindustrie, Gehirn-Computer-Schnittstellen, Klinische Psychologie
Lehrveranstaltungsform(en) Oberseminare
< | Workload insgesamt 180 Stunden = 6 ECTS-Credits
(]
g A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung
2 gestaltet incl. Vor-
g Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- %ﬁ e:rze; € kl)r;creitl?r:§
= stunden -
'g E— bereitung Summe
_—2 0s1 Kognitive Prozesse in Wahrnehmung und Handlung 1 30 30 10 20 60
S 0S2 Kognitive Prozesse in Wahrnehmung und Handlung 2 30 30 10 20 60
= Summe 60 6 2 4 180
Prufungsvorleistung(en) RegelméRige Teilnahme
Priifungsform(en) 0S 1, OS 2: Prasentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Priifung oder Test oder eine
(Umfang)
Kombination von maximal 2 Priifungsformen pro Seminar nach Wahl des/der Lehrenden, wird
= zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.
=
B )
2 Bildung der Modulnote 0S 1:50%, 0S 2: 50%
©
§ Form der Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht
Ausgleichspriifung bestandenen Teilpriifungen als Uberarbeitung der schriftlichen Ausarbeitung, Klausur oder
miindliche Prifung durchgefiihrt.
Form der miindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten Uiber alle Modulinhalte
Wiederholungspriifung
IAngebotsrhythmus, Dauer in Modulrhythmus: Moduldauer: WiSe: 0S1 und/oder OS2
bemestern jahrlich 2 Semester SoSe: 0S1 und/oder 0S2
Aufnahmekapazitdt 15
Unterrichtssprache Deutsch oder Englisch
Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XXXIII. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) das Modul PSYCH-MA-MM

Abschlussmodul wie folgt gedndert

PSYCH-MA-MM Master-Abschlussmodul 4. Sem. 30 CP

Modulbezeichnung Master-Abschlussmodul

IE_nglische Modulbezeichnung Thesis Module

Modulcode

PSYCH-MA-MM
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FB / Fach / Institut 06 / Psychologie/ alle Abteilungen

Verwendet in StG / Sem. Master Psychologie

/ 4. Semester

Modulverantwortliche/-r Alle Professuren

Teilnahmevoraussetzungen Bestehen der KM, GM / AM und PFM

Kompetenzziele o Erwerb-und-AnwendungfundierterFundierte Kenntnisse bzgl. des wissenschaftlichen

Arbeitens und praktische Umsetzung

e Fahigkeit zur wissenschaftlichen Argumentation

e Fahigkeit zur Reflektion Uber die Studieninhalte
e Fahigkeit zur Durchfiihrung, Auswertung und Abfassung einer wissenschaftlichen Arbeit

XXXIV. In der Anlage 3 Referenzfachmodulbeschreibungen wird das Modul PSYCH-MA-
REF-03 Pathophysiologie neu hinzugefiigt

Code Bezeichnung

Medizin

PSYCH-MA-REF-01 Neuroanatomie

PSYCH-MA-REF-02 Aussagepsychologische Forschung

[PSYCH-MA-REF-03 Pathophysiologie

PSYCH-MA-REF-03 Pathophysiologie 1.-3. Sem. 6 CP
Modulbezeichnung Allgemeine und Spezielle Pathophysiologie; Pathophysiologie des ZNS

Englische Modulbezeichnung General and specific pathophysiology and pathophysiology of the central nervous system

Modulcode PSYCH-MA-REF-03
FB / Fach / Institut 06 / Psychologie
Verwendet im Studiengang / Master Psychologie /1.- 3.Semester
Semester
Modulverantwortliche/-r Prof.Dr.med.habil. Alexandra Henneberg
Teilnahmevoraussetzungen keine
Die Studierenden
Q
2
E e erlernen Zusammenhange krankmachender Prozesse des Kérpers und des Nervensystems
9 e kennen Atiologien der fiir den Psychologen wichtigen Krankheiten
o . . . . - -
g e konnen im Klinikalltag ihr Wissen in konkreten Fillen anwenden
o
X~
A Allgemeine und Spezielle Pathophysiologie
- Tumorentstehung
- Herzinsuffizienz, Kreislaufversagen
2 - Storung der inneren und dulReren Atmung
2 - Storung des Sdure-Basenhaushalts, des Stoffwechsels, der Hormone
% B Pathophysiologie des ZNS
'g - Schmerz
> - Durchblutungsstérungen
- Entziindungen
- Systemdegenerationen
- Traumata
Lehrveranstaltungsform(en) Seminare
| ol (‘i Workload insgesamt 180 Stunden = 6 ECTS-Credits

28




A Lehrveranstaltungen B selbst C Prifung

. _ gestaltete incl. Vor-
Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel a Prisenz- %ﬁ Arbeit bereitung
stunden -
— bereitung Summe
S1 Allgemeine und Spez Pathophysiologie. 20 30 20 20 90
S2 Pathophysiologie des ZNS 20 30 20 20 90
40 60 40 40 180

Prifungsvorleistung(en)

RegelmaRige Teilnahme/Referat oder gleichwertige schriftliche Leistung

Prifungsform(en)
(Umfang)

S1, S2: Prasentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche
Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht, miindliche Prifung (15 Minuten) oder Test (45
Minuten) oder eine Kombination von maximal 2 Priifungsformen pro Seminar

Bildung der Modulnote

S1:50%,S2: 50%

Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichspriifung die nicht

Form der
Ausgleichspriifung

Modulprufun

bestandenen Teilprifungen als Klausur oder mindliche Priifung durchgefiihrt (Klausur: 45-90

Minuten, mindl. Prifung 15-30 Minuten)

Form der
Wiederholungspriifung

miindliche Priifung im Umfang von 45 Minuten tiber alle Modulinhalte

Angebotsrhythmus

Jedes Jahr Dauer: 2 Semester WiSe: S1 oder S2
SoSe: S1 oder S2

Aufnahmekapazitat 30
Unterrichtssprache Deutsch

—I:‘“I’IWEISE

Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis

XXXV. In der Anlage 4 (Praktikumsordnung) erhilt § 3 (1)folgende Fassung:

§ 3 Nachweis, Anerkennung

und Bewertung

(1) Zur Anerkennung des Berufs- und Tatigkeitsfeldpraktikums legt der/die Studierende dem

in der internet-basierte

Modulverantwortlichen im Original felgende-velstindige Unterlagen-vor:eine Bescheinigungen der

lle Gber Dauer und Inhalt der abgelelsteten Abschnitte des Berufs und

Betriebe-Praktikumsste
Tatlgkeltsfeld praktikums_vor;

werdeﬂ—dasdas—Medw—bngre&et—Daruber hlnaus schrelbt der/dle Studlerende einen strukturlerten Bericht

n zentralen Praktikumsdatenbank.

XXXVI. Die Anlage 5 Ubergangsbestimmungen wird gestrichen:

1 2 3 4 5 s 7 8 9
WS-10/11
o1 B 83 85 ML B9
ss
feb3 11 B2 84 86 M2
Ws-11/12
03 B 83 85 M1 M3
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XXXVILI. Es wird eine neue Anlage 5 (Schwerpunkte) eingefiihrt:

§ 1 Vergabe von Studienpldtzen in den verschiedenen Schwerpunkten

(1) Aufgrund der begrenzten Lehrkapazitdten innerhalb der Schwerpunkte des Masterstudiengangs
Psychologie werden die zugelassenen Bewerberinnen/Bewerber den einzelnen Schwerpunkten zugeteilt.
Mit der Bewerbung fiir diesen Masterstudiengang kann jeder Bewerber/jede Bewerberin max. zwei
Schwerpunkte in Rangreihenfolge angeben

(2) Der Masterstudiengang ist grundsatzlich auch ohne Schwerpunktbildung studierbar. Jeder
Bewerber/jede Bewerberin kann diese Prédferenz bei der Bewerbung fiir den Masterstudiengang angeben.

(3) Die von der/dem Bewerberin/Bewerber angegeben Prédferenzen werden berticksichtigt, solange die
Kapazitaten der einzelnen Schwerpunkte dies zulassen und sofern die Bewerberin/der Bewerber fir
den/die angestrebten Schwerpunkt(e) folgende Leistungen im BSc-Studiengang nachweisen kann:

1. Schwerpunkt , Entwicklung und Entwicklungsstorungen” (mind. 9CP Entwicklungspsychologie und 9 CP
Klinische Psychologie)

2. Schwerpunkt ,,Organizational Behavior and Human Ressources” (Gesamtzahl von mind. 36 CP aus den
Fichern Arbeits- und Organisationspsychologie, Diagnostik/Differentielle
Psychologie/Personlichkeitspsychologie, Methodenlehre und Sozialpsychologie)

3. Schwerpunkt ,Klinische Psychologie und Psychotherapie” (mindestens 12 CP Klinische Psychologie und

Psychotherapie)

4. Schwerpunkt ,Kognitionspsychologie”

5. Schwerpunkt ,,Pddagogisch-Psychologische Interventions- und Evaluations-forschung” (mindestens 6 CP
P&ddagogische Psychologie)

6. Schwerpunkt ,,Psychobiologie”

7. Schwerpunkt ,Wahrnehmung und Handeln”

(4) Fir jeden Schwerpunkt wird eine Rangsliste der Bewerber/Bewerberinnen erstellt, die diesen

Schwerpunkt mit erster Praferenz gewahlt haben, unter Bericksichtigung der B.Sc. Abschlussnote und der

Priifungsleitung der je nach Schwerpunkt geforderten Vorleistung im B.Sc. Studiengang. Ubersteigt die Zahl

der Bewerberinnen/Bewerber, die denselben Schwerpunkt mit erster Préferenz anstreben, die fir diesen

Schwerpunkt zur Verfligung stehenden Studienplatze, so wird die zweite Prdferenz, wiederum unter

Beriicksichtigung der vorhandenden Kapazitit gepriift.

(5) Kann eine Bewerberin/ein Bewerber keinem der gewiinschten Schwerpunkte erster oder zweiter

Préferenz zugewiesen werden, so erfolgt keine Zuweisung zu einem anderen Schwerpunkt.

(6) Ein Wechsel in einen anderen Schwerpunkt nach der Zuteilung ist im Rahmen der Lehrkapazitit

moglich.

§ 2 Ubersicht der Schwerpunkte

Schwerpunkt Magliche
[Kapazitdt] AM oder GM PFMs [N = 2] Referenzficher
Kognitions- Kognitive PEM 01: Kognitive Prozesse in Philosophie,

psychologie [15]

Neurowissenschaften

Wahrnehmung und Handlung

Medizin, Sport

und Kognitions-
psychologie

PEM 02: Kognition und Gehirn

oder: PFM 16: fMRT

Berufsfeldpraktikum
Forschungseinrichtungen

Psychobiologie
[15]

Verhaltensgenetik

PFM 03 Psychoimmunologie,

Neuroanatomie,

Forschungseinrichtungen,

und Psychologie der

Hormone und Verhalten

Personlichkeit

PEM 04 Neurobiologie von
Motivation und Gedéachtnis
oder: PEM 16: fMRT

Pathophysiologie

Kliniken, Industrie (Pharma und

Klinische Chemie)

Wahrnehmen

Wahrnehmung und

und Handeln [15]

Handlung

PEM 05: Psychophysik und

Psychomotorik
PFM 01: Kognitive Prozesse in

Medizin, Sport

Forschungsinstitutionen im In-

(Motorik)
Informatik (THM),

und Ausland, Reha-Kliniken mit
neuropsychologischem

Wahrnehmung und Handlung

Pathophysiologie

Schwerpunkt

Entwicklung und
Storungen in der

Entwicklung von
Kognition und

kindlichen
Entwicklung [15

Handlung

PEM 06: Wahrnehmungs-

entwicklung
PFM 07: Stérungen im

Entwicklungsverlauf

Sozialpddagogik
Erziehungswissen-

Forschungseinrichtungen,
Beratungsstellen/Psychologische

schaften,
Sonderpddagogik

Dienste und
Versorgungseinrichtungen fir
Kinder und Jugendliche
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Klinische
Psychologie und
Psychotherapie
[30]

Klinische Psychologie

PEM 08: Klinisch-psycho-

logisches Handeln
PEM 09: Psychotherapie

Psychopathologie,

Psychotherapeutische

Sozialpddagogik,

Beratungsstellen, ambulante

Erziehungs-
wissenschaften,

Versorgungseinrichtungen
Kliniken, Forschungseinrichtungen

Pathophysiologie,

mit Schwerpunkt klinische

Neuroanatomie

Psychologie/Psychotherapie/-

Verhaltensmedizin

Padagogisch-
psychologische

Padagogisch-
psychologische

Interventions-

PFM 10 Angewandte
Trainingsforschung

und
Interventions-
forschung [15

Erziehungswissen-

Schulpsychologische Dienste,

schaften, Sozial-

Interventions- und PEM 11 Evaluation von padagogik
Evaluationsforschung | Interventionen im Bereich des Sonderpddagogik

Lernens Erwachsener

Erziehungs-, Familien-, Bildungs-
und Berufsberatung, Einrichtung-
en der Erwachsenenbildung,
Lerntherapeutische Einrichtungen,
Qualitdtskontrolle im
Bildungssystem, Psychologische
Dienste in Kinder- und
Jugendheimen, Jugenddmtern und
Einrichtungen der Erziehungs- und
Familienhilfe

Organizational

Arbeits- und

Behavior and
Human
Ressources [15]

Organisationspsy-

PFM 12: Personalpsychologie

BWL, VWL, Jura,

Industrie, 6ffentlicher Dienst und

PEM 13: Sozialpsychologie

chologie

Erziehungs-
wissenschaften,

Verwaltungen, Beratungsfirmen
und -dienste,

Sozialpddagogik

Forschungseinrichtungen
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	I. § 2 erhält folgende Fassung
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	XV. In der Anlage 2 (Modulbeschreibungen) erhält das Modul PSYCH-MA-GM-02 Verhaltensgenetik und Biologie der Persönlichkeit folgende Fassung
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